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Zitat von Meer

Grundschüler:innen machen sich selbst zum Problem? Puh also wenn ich das lese, bin
ich ehrlich gesagt ganz froh, dass du vom Beruf Lehrkraft Abstand nimmst.

Und damit möchte ich nicht absprechen, dass es viele SuS auch im Grundschulalter mit
Problemen und problematischen Verhalten gibt. Die Ursachen dafür, sind aber meistens
weniger beim Kind selbst zu suchen.

Natürlich, statt sich den Aufgaben zu stellen, sie in Ruhe zu versuchen, setzen sie sich im
verschränkten Armen vor das Blatt (oder werfen es gleich weg) und bocken bzw. fangen an zu
weinen. Wenn man ihnen Hilfe anbieten will, wird sie prompt abgewiesen und die Sturheit geht
weiter. Die stehen sich damit quasi selbst im Weg. (Habe ich im Praktikum alles erlebt).

Jedes Kind, egal ob mit oder ohne Probleme kann etwas erreichen nur dafür müssen sie selbst
etwas dazu beitragen! Selbst aktiv werden, bei Problemen fragen, Hilfe annehmen. Auch Kinder
müssen lernen, die Fehler auch mal bei sich zu suchen und an sich selbst etwas verändern
WOLLEN.
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